
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark
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Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 18. Februar 2022; Anzeigenschluss ist der 08. Februar 2022
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
Standesamt/allgemeine Verwaltung (nach Terminvereinbarung)
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke,
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Birgit Wagner,
 E-Mail: wagner@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:

Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 30,27 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 08.02.22, Erscheinung: 18.02.22

Corona? 
Wen kann ich fragen und wohin muss 

ich mich wenden? 

Das Gesundheitsamt ist auf dem üblichen 
Weg erreichbar: E-Mail: gesundheitsamt@
teltow-fl aeming.de oder telefonisch unter: 
03371 608 3811.

Die Telefonnummern und E-Mail-Konten für Reiserückkehrer*in-
nen 03371 608 3886, 03371 608 3887 (E-Mail: reiserueckkehrer@
teltow-fl aeming.de) und die Nummer für Infektionsmeldungen 03371 
608 6100 (E-Mail: infektionsmeldungen@teltow-fl aeming.de) stehen 
weiterhin für diese speziellen Fragen zur Verfügung.

Das Gesundheitsamt wird wie bisher auch täglich die aktuellen Zahlen 
erfassen und melden; veröffentlicht werden sie u. a. auf der Startseite 
des Internetauftrittes des Landkreises und detaillierter auf www.tel-
tow-fl aeming.de/corona.

Quelle: Pressestelle LK TF
Foto: CDC/Alissa Eckert, MS

Stadt Baruth/Mark

Erreichbarkeit der Verwaltung

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die Verwaltung der Stadt Baruth/Mark lässt aufgrund der anhalten-
den Pandemie nach wie vor nur einen eingeschränkten Besucher-
verkehr zu. 
So ist das Bürgerbüro und das Standesamt an den üblichen 
Sprechzeiten dienstags und donnerstags für den allgemei-
nen Besucherverkehr geöffnet. Für die übrige Verwaltung ist für 
ein persönliches Gespräch an den Tagen zwingend eine telefonische 
bzw. schriftliche vorherige Terminabsprache erforderlich. Sponta-
ne Besuche sind weiterhin nicht möglich!
Bitte beachten Sie zudem weiterhin die Maskenpfl icht (medizini-
sche Mund- und Nasenbedeckung / FFP 2) und den allgemei-
nen Mindestabstand von 1,5 m bei Betreten der Verwaltung. Die 
Bürgerkontakte sind wegen der Nachverfolgungspfl icht zu doku-
mentieren, daher müssen Name und Kontaktdaten aller Besucher 
schriftlich dokumentiert werden. Der Zutritt erfolgt über den 
Hintereingang. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Ilk
Bürgermeister
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 70 Jahren und jedem fünften 
weiteren Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag, 
gratulieren der Bürgermeister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-innen der jeweili-

gen Ortsteile sehr herzlich und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 22.01. Frau  Ilse Götze   zum 70. Geburtstag
 Dornswalde

am 24.01. Herrn  Rudolf Bader   zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 29.01. Frau  Edith Kurmutz   zum 85. Geburtstag
 Schöbendorf

am 29.01. Herrn  Arno Neitzel   zum 70. Geburtstag
 Schöbendorf

am 31.01. Herrn  Manfred Nier   zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 05.02. Herrn  Bernhard Slota   zum 70. Geburtstag
 Klasdorf

am 07.02. Herrn  Jürgen Knurbien   zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 14.02. Frau  Margarete Kohl   zum 90. Geburtstag
 Petkus

am 15.02. Frau  Gisela Jänichen   zum 85. Geburtstag
 Klasdorf

am 15.02. Frau  Rotraud Meixner   zum 70. Geburtstag
 Petkus
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Einführung des Systems "Maerker Brandenburg" in der Stadt Baruth/Mark ab dem 01.02.2022 

Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen der Stadt Baruth/Mark,

die Stadtverwaltung Baruth/Mark wünscht ein frohes und gesundes neues Jahr 2022 und teilt mit, dass ab dem 01.02.2022 in der hiesigen Kommu-
ne das System „Maerker Brandenburg“ eingeführt wird. Dabei handelt es sich um eine Plattform zur elektronischen Mitteilung von Infrastruktur-
problemen wie illegal abgelagertem Müll, defekten Straßenlaternen oder Schlaglöchern über ein Ampelsystem. 

Ziel der Einführung ist es, die Zufriedenheit der Bürger/innen mit der Kommune zu sichern, zu verbessern, den aktiven Dialog zu fördern, rasche 
und zielgerichtete Informationen in Ordnungsangelegenheiten zu gewinnen um so eine schnelle Problemlösung zu ermöglichen und nicht zuletzt 
auch Informationen zur Optimierung der Verwaltungsabläufe in der Kommunalverwaltung zu gewinnen. Diese teilt Ihnen und allen Nutzern dieser 
Plattform mit, wie sie den Missstand beseitigen wird. Ampelsymbole informieren Sie über den Stand der Bearbeitung.

Sie können Ihr Anliegen über das das Formular "Hinweis eingeben" und senden. Dabei sind die mit einem Stern markierten Felder Pfl ichtfelder. 
Versuchen Sie das Problem so präzise wie möglich zu beschreiben. Die Redaktion behält sich vor, eingestellte Bilder aus rechtlichen Gründen zu 
prüfen. Eventuell ist es notwendig, die Hinweistexte zu kürzen und unsachliche Inhalte, die nichts mit der Beschreibung des Hinweises zu tun 
haben, zu entfernen.

Welche Bedeutung haben die Ampeln?

Eine Ampel informiert Sie über den Status des jeweiligen Hinweises 

Bild Status Erläuterung

  
 Eingetragen Der Hinweis ist in Maerker "eingetragen", wurde aber noch nicht gesichtet und bearbeitet, 
  daher sind das Foto und die Meldung auch noch nicht sichtbar.

  Angenommen Der Hinweis ist in Maerker sichtbar. Ein Sachstand wird von der Fachverwaltung eingeholt.

  In Arbeit Informationen zum Sachstand wurden von der Fachverwaltung eingefügt. Häufi g liegt auch ein Termin vor.

  Erledigt Der beschriebene Missstand ist bearbeitet und erledigt.

   Der Missstand kann durch die örtliche Verwaltung nicht beseitigt werden. Gründe könnten sein:
 Abschließend - Die Angelegenheit betrifft einen privaten Eigentümer.
 bearbeitet - Eine andere Verwaltung ist zuständig.
  - Es stehen derzeit keine fi nanziellen Mittel zur Behebung zur Verfügung.

 Der Hinweis wurde in den entsprechenden Fällen an die zuständige Behörde oder an den privaten Eigentümer 
weitergeleitet. Sobald der Missstand behoben wird, erfolgt ein Umschalten auf Grün. Für die örtliche Verwaltung 
ist der Hinweis damit abschließend bearbeitet.

Über Ihre E-Mail-Adresse, die Sie im Formular "Hinweis geben" hinterlegen, erhalten Sie Benachrichtigungen über den Bearbeitungsstand. Davon 
unabhängig können Sie im Portal über die Status-Zeile Ihres Hinweises neben der Ampel den Stand die Bearbeitung Ihres Hinweises jederzeit 
verfolgen.

Ihre E-Mail-Adresse bietet eine direkte Kommunikationsmöglichkeit zwischen der Maerker-Redaktion in der Verwaltung und Ihnen. Somit wer-
den Sie zeitgleich auf den neuen Bearbeitungsstand Ihres Hinweises hingewiesen. Des Weiteren kann die zuständige Fachkraft in der Verwaltung 
- im direkten Kontakt mit Ihnen - offene Fragen erörtern und Unklarheiten beseitigen. Diese Daten werden gelöscht, wenn die Umschaltung der 
Ampel auf Grün oder Grün/Gelb erfolgt.

Ein entsprechender Link zum Maerker-System wird ab dem 01.02.2022 auf der Homepage der Stadt Baruth/Mark aktiviert.

Selbstverständlich bleibt davon die Möglichkeit unberührt, Infrastrukturprobleme über das, im jeweiligen Stadtblatt veröffentliche Anzeigeformu-
lar in schriftlicher Form zu melden.

gez. Linke
Leiter Fachbereich II
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Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, liegt im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin in landschaftlich schö-
ner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof) und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, Einkaufszentren). 

Zur Verstärkung unserer Stadtverwaltung beabsichtigen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Personalstelle

Sachbearbeitung Stadtplanung (m/w/d)

unbefristet zu besetzen. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39,5 Stunden.

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Sie erarbeiten städtebauliche Entwürfe und Bebauungskonzepte 
• Sie erarbeiten und verhandeln städtebauliche Verträge mit Dritten zur Planung und Umsetzung städtebaulicher Vorhaben und kontrollieren 

dessen Umsetzung
• Planerische Mitarbeit im Bereich ökologischer Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
• Planungsziele, Aufgabenstellungen und Planungsmethoden formulieren und festlegen
• Vertretung der Interessen der Stadt Baruth/Mark im Zuge der Mitwirkung und Zusammenarbeit bei der Landesplanung, Regionalplanung 

sowie Kreisentwicklungsplanung
• Erstellung von Satzungen und deren Fortschreibung (Ortsrecht)
• Sie steuern, entwickeln und beurteilen Projekte der Stadtplanung
• Sie steuern interne und externe Prozesse und vermitteln zwischen Akteurs- und Nutzerinteressen
• Mitwirkung bei der Umsetzung und Fortschreibung der Ziele aus dem Energie- und Klimaschutzkonzept der Stadt Baruth/Mark 
• Mitwirkung im Bereich der Struktur- und Wirtschaftsentwicklung der Stadt
• Prüfung und Erteilung planungsrechtlicher Auskünfte an Dritte 
• Bearbeitung von Anfrage nach § 24 BauGB 
• Erarbeitung von Beschluss- und Mitteilungsvorlagen für die politischen Gremien
• Mitwirkung bei der Haushalts- und Arbeitsplanung
• Vorbereitung und Durchführung von Bürgersprechstunden und Mitwirkung bei Bürgerversammlungen (Bürgerbeteiligungsverfahren)

Ihre Voraussetzungen: 
• Abschluss als Ingenieur oder Bachelor (m/w/d) der Fachrichtung Stadt- bzw. Raumplanung oder Bauingenieurwesen 
• Fachkenntnisse im Bereich Stadtentwicklungsplanung, insbesondere bzgl. der sozialökonomischen, verkehrlichen und ökologischen Grund-

lagen
• Kenntnisse des Planungs- und Baurechts
• Entwurfs- und Gestaltungsfähigkeit
• Kompetenz für Verfahrens- und Projektsteuerung, Fähigkeit zur Analyse komplexer Sachverhalte und Prozessstrukturen
• Kenntnisse im Bereich EDV, möglichst auch in Fachanwendungen
• Bereitschaft zur Arbeitsleistung auch außerhalb der Dienstzeiten (z.B. Teilnahme an Stadtverordnetensitzungen)
• Führerschein Klasse B

Wünschenswert sind:
• spezifi sche Berufserfahrungen in der öffentlichen Verwaltung oder alternativ in fachspezifi schen Bereichen der Privatwirtschaft
• Kenntnisse im Bereich Klimaschutz und der energetischen Erneuerung im Zusammenhang mit der Erarbeitung von innovativen, dem Klima-

schutz gerecht werdenden vorbereitenden Bauleitverfahren, Stadtentwicklung und sonstigen Planungen

Wir bieten Ihnen:
• Vergütung auf der Grundlage des TVöD (VKA)
• Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
• betriebliche Altersvorsorge
• fl exible Arbeitszeitgestaltung
• interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team
• fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.01.2022 
an bewerbungen@stadt-baruth-mark.de.
Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer 
Bewerbung erfolgt nicht.

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der 
Internetseite www.stadt-baruth-mark.de oder einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, Januar 2022 

gez. Ilk
Bürgermeister
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Wir wünschen allen Bürgern der Stadt Baruth mit seinen Ortsteilen ein gesundes neues Jahr, und hoffen, Sie hatten einen guten Start.

Leider ist es uns noch nicht möglich, alle Traditionen aufl eben zu lassen. So werden wir auch in diesem Jahr nicht mit den Kindern durchs Dorf 
zempern und auch nicht den Jubilaren gratulieren können. Wir hoffen, dass es bald wieder bessere Zeiten geben wird, aber Ihre und unsere 

Gesundheit ist uns wichtig. 

Da wir momentan keine Krabbelgruppe anbieten, können sich interessierte Eltern gern bei uns melden und wir werden einen persönlichen 
Termin vereinbaren, wo sie die KiTa mit ihrer Konzeption kennenlernen können.

Das Team der KiTa Entdeckerland

Neue Bewegungselemente in der Kita Entdeckerland

Jedes Jahr haben wir die Möglichkeit, uns verschiedene Dinge für die 
Kita anzuschaffen. Die von der Stadt zur Verfügung gestellten Geldmit-
tel bieten uns hier viele Freiräume. Dafür bedanken wir uns.
Steigende Kinderzahlen und veränderte Bedürfnisse der Kinder bedin-
gen allerdings, dass unsere Wünsche wachsen und wir sie auch zeitnah 
umsetzen möchten. So freuen wir uns, dass wir darüber hinaus noch 
die Möglichkeit haben, beim Förderverein Windpark Petkus e.V. Gel-
der beantragen zu können. Unser bewegungsorientierter Schwerpunkt 
bietet weitere Möglichkeiten, den Kindern Materialien zur Verfügung 
zu stellen, die sie zu verschiedenen Bewegungsanlässen motivieren. 
Nicht nur die Motorik, sondern auch die Kreativität und Teamfähig-
keit wird hierbei gefördert. Ein ganzheitliches Lernen, welches auch die 
Gesundheit in den Fokus nimmt, wird durch verschiedene Bewegungs-
anlässe gewährleistet.
Vielen Dank an den Förderverein Windpark Petkus e. V., der uns mit 
1800 Euro unterstützt hat und wir uns somit eine Bewegungslandschaft 
für unseren Bewegungsraum anschaffen konnten.

Das Team der KiTa Entdeckerland

Fotos: Kita Entdeckerland

Ach du lieber Nikolaus,
komm doch einmal in mein Haus!

Hab´ so lange an dich gedacht!
Hast mir auch was mitgebracht?                                                                                                

Volksweise

Was sahen die kleinen Kinderaugen, als sie am 6. Dezember die KiTa 
betraten? Viele bunte Tüten waren in den Schuhen verteilt. Als unsere 
Erzieherinnen auch noch erzählten, dass die Tür am frühen Morgen 
nicht mehr abgeschlossen war, war uns allen klar, der Nikolaus war da. 
Die Freude war groß und es musste gleich in die Tüten hineingeschaut 
werden. Apfel, Mandarine und verschiedene Schokoladen und Gummi-
bärchen erfreuten unsere Kinder. Auch für die Großen in der Kita Ent-
deckerland war etwas dabei. Eine schön geschmückte Kiste mit allerlei 
Leckereien für eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

Vielen Dank an das Team von NORMA in Baruth, die dem Ni-
kolaus geholfen haben und somit die kleinen und großen Augen 
zum Leuchten gebracht haben.

Foto: Kita Entdeckerland
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Etwas mehr Geruhsamkeit, auch für schöne Dinge Zeit, die    man sonst 
sich meist versagt und auf später hat vertagt. Wohlbefi nden obendrein, 
so soll es von nun an für Dich sein.

Die Kinder und das Kita Team der Kneipp Kita Spatzennest danken Dir, 
liebe Frau Noack, für Deine wertvolle Tätigkeit in unserer Kita und 
wünschen Dir einen wohl verdienten und angenehmen Ruhestand.

Kneipp Kita Spatzennest
Groß Ziescht

Bundesweiter Vorlesetag

Ein ganz besonderer Tag in der Grundschule Baruth/Mark
Am 19.11.2021, dem bundesweiten Vorlesetag, versammelten sich neugierige Schüler und Schülerinnen der Grundschule Baruth/Mark am grünen 
Klassenzimmer auf dem Schulhof. Ihr Blick richtete sich auf die 12 neuen Lesekoffer, die der Schule über die Stadtstiftung Baruth/Mark und den Ver-
ein der Freunde und Förderer Schule und Freizeit Baruth/Mark e.V. fi nanziell ermöglicht und von Frau Beldner liebevoll für alle Klassen der Schule 
vorbereitet wurden. Ein ganz individuell gemaltes Aquarell schmückt die Kofferdeckel – ein herzlicher Dank geht an Frau Böttcher, die Mutter einer 
Schülerin aus der 4. Klasse, für diese schöne Gestaltung. In jedem Koffer befi nden sich für jede Klassenstufe altersgerecht zusammengestellte Buch-
titel, ein Brettspiel für die Familie und auch Bücher für die Eltern. Im Lesekoffer Reisetagebuch können die Kinder und auch die Eltern vermerken, 
was ihnen besonders gut gefallen hat. Auf seiner Reise erreicht der Lesekoffer alle Elternhäuser der Kinder der Grundschule Baruth/Mark für jeweils 
eine Woche zum Schmökern und Spielen und als Anregung zum Lesen für die ganze Familie.
Des Weiteren haben die Kinder aller Klassenstufen am Vorlesetag viele
Kinderbücher vorgestellt, gebastelt, gespielt und Geschichten gelesen. Es war ein wunderschöner Schultag für alle Kinder rund um das Thema Lesen.

Einzug der Lesekoffer in die Grundschule Baruth/Mark

Klasse 2a jubelt über ihre Leseurkunden.

Schüler und Schülerinnen lauschen Geschichten auf Isomatten in gemüt-
licher Atmosphäre.
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Vorlesewettbewerb in der Grundschule Baruth/Mark

Seit nunmehr 60 Jahren gibt es den bundesweiten Vorlesewettbewerb 
für die 6. Jahrgangsstufe, der unter der Schirmherrschaft des Bundes-
präsidenten steht. Rund 600.000 Schüler und Schülerinnen nehmen 
hieran bundesweit jährlich teil. Dem bundesweiten Wettbewerb geht 
der regionale Wettbewerb voraus, zu dem jede teilnehmende Schule 
ihre Siegerin bzw. Sieger sendet.

Sechs lesebegeisterte Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 6a 
und 6b stellten am 26. November 2021 nach und nach ihre Bücher in 
der Aula der Grundschule Baruth/Mark der fünfköpfi gen Jury vor, die 
aus drei Lehrkräften und einer Schülerin und einem Schüler aus den 6. 
Klassen bestand. Die Schüler/innen der 5. Klassen durften zuhören, um 
bereits zu erleben, was sie im nächsten Jahr erwartet. Die Klassenka-
meradinnen und Klassenkameraden der sechs Vorlesenden unterstüt-
zen diese ebenfalls im Publikum und kündigten jede/n von ihnen mit 
Trommelwirbel an.
Nach den offi ziellen Kriterien, Lesetechnik, Interpretation und Auswahl 
der Textstelle des vorgestellten Buches vergab jedes Jurymitglied Punk-
te und besprach sich dann über seine Eindrücke aller Wettbewerbs-
teilnehmer/innen. Aufgrund der Tatsache, dass alle Teilnehmer/innen 
sehr gut vorbereitet waren und die ausgewählten Textstellen fantas-
tisch vortrugen, empfand es die Jury als äußerst schwierig, sofort einen 
Sieger/eine Siegerin zu küren. Drei der sechs Vorleser/innen wurden 
schließlich zum Vortragen eines Fremdtextes aus der schuleigenen Bi-
bliothek aufgerufen. Wieder zog sich die Jury zur Beratung zurück und 
verkündete nach Trommelwirbel die Siegerin unserer Schule für das 
Jahr 2021: Ophelia Maenning.

Ophelia wird unsere Schule im kom-
menden Jahr im Regionalentscheid 
in Luckenwalde repräsentieren. Na-
türlich wünschen wir ihr hierbei viel 
Spaß und Erfolg!
Alle Teilnehmer/innen erhielten 
einen Buchgutschein über je €10,00 
und eine Tüte mit Süßigkeiten. Sie 
haben uns alle mit ihrer Präsentation
beeindruckt!

Musik unter´m Weihnachtsbaum 

Prächtig geschmückt und majestätisch bäumte er sich in unserem Fo-
yer auf. Der Weihnachtsbaum – Sinnbild der Weihnachtszeit. Viele 
kleine Hände halfen auch in diesem Jahr wieder fl eißig das Bäumchen 
zu schmücken. Die strahlenden Kindergesichter sind unbeschreib-
lich. Am Tag der Musikschule nutzte Pia diesen glanzvollen Ort unter 
dem Christbaum für ein kleines Konzert. Ganz spontan holte sie ihr 
Akkordeon und schon lag der Zauber der Weihnacht in der Luft. Den 
lieblichen Klängen folgten Groß und Klein. „Ihr Kinderlein kommet, oh 
kommet doch all.“ Und so war es dann auch. Ebenso viel Vorfreude 
herrschte bei den Kindern in der Weihnachtsbäckerei. Liebevoll ent-
stand ein Lebkuchenhaus. Die kleinen Zuckerbäcker waren sehr em-
sig bei der Arbeit. Leider konnte aufgrund von Corona und den damit 
verbundenen Aufl agen das Pfefferkuchenhäuschen nicht aufgenascht 
werden. Daher entschieden sich die Kinder das Häuschen mit buntem 
Glitter aufzupeppen. Das kleine Kunstwerk schmückte während der 
Adventszeit unser Foyer und wurde täglich auf´s Neue von leuchten-
den Kinderaugen bestaunt. 

Wir hoffen, dass alle Leser wunderschöne und besinnliche Weih-
nachten verlebt haben und daraus neue Kraft schöpfen konn-
ten, um in ein neues Jahr 2022 zu starten! Wir wünschen Ihnen 
alles Gute und bleiben Sie gesund! 

Liebe Grüße senden die Kinder und Erzieher 
vom
Hort Pfi ffi kus 
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Ein frohes, gesundes neues Jahr 2022, sowie viel Glück und Erfolg wün-
schen wir, in Stadt und Land, all unseren treuen Fans, Sponsoren und 
Mitgliedern

Voraussichtliche Veranstaltungen des SV Fichte Baruth e. V.

04.03.2022 Wahlversammlung SV „Fichte“
14.04.2022   Osterfeuer

Der Vorstand SV Fichte Baruth e. V.
Höhmberg – Vorsitzender

    

Neue Trikots für Fichte Baruth

Stolz präsentierte die 1. Männermannschaft des SV Fichte Baruth kürzlich 
einen neuen Trikotsatz.

Auch wenn dieser wegen der coronabedingten Saisonunterbrechung 
vorerst im Schrank bleiben muss bedankt sich der Verein herzlich beim
Sponsor „Sascha’s Autoservice“ aus Baruth. 

In der Weihnachtsbäckerei…

Mit diesem Lied erfreuten 4 kleine und 3 große Wichtel die Senioren Ü 
70 in Paplitz am Dienstag nach dem Nikolaustag, als kleine Entschädi-
gung für die wieder ausgefallene Seniorenweihnachtsfeier. Dazu gab es 
noch für Jeden eine Tüte mit von Vereinsfreundinnen selbst gebacke-
nen Plätzchen und einem von einer Vereinsfreundin selbst gebastelten
Anhänger für den Weihnachtsbaum. Sichtlich gerührt standen die Se-
nioren in ihren Haustüren und bedankten sich für die gelungene Über-
raschung.

Der Ortsbeirat und 
der Vereinsvorstand 
bedanken sich recht 
herzlich bei denen, 
die sich an unserer 
Plätzchenback- und 
Verteilaktion beteiligt 
haben.

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen
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1422 -2022 „600 Jahre Schöbendorf“

Nicht nur die Naturkatastrophen, auch die kriegerischen Auseinander-
setzungen mit ausländischen Mächten und die Besatzungsmacht der 
damaligen Sowjetunion, brachten oft bittere Not über unsere arme 
Dorfbevölkerung. So brandschatzten die schwedischen Truppen in den 
Jahren 1636 bis 1642 Schöbendorf und Umgebung.
Die Geschichte berichtet, dass die Dörfer Schöbendorf und Lynow 
vollständig verwüstet wurden. Keine 75 Jahre später und das Baruther 
Urstromtal wurde von fremden Kriegern besetzt. Im August 1813 zo-
gen die französischen Truppen von Baruth in Richtung Berlin.
Auf einer der Marschrouten zogen die Truppen von Baruth in Richtung 
Luckenwalde durch Schöbendorf. Beim Truppendurchzug der Franzo-
sen wurden die einzelnen Bauerngehöfte unseres Ortes geplündert. 
In einigen Orten entstanden nach dem Krieg 1870/71, zum Gedenken an 
die Toten, Kriegerdenkmäler. Das große Denkmal in unserer Gemeinde 
wurde 1924/25 für die Gefallenen im 1. Weltkrieg 1914 – 1918 errichtet.
Nach dem 2. Weltkrieg 1939 -1945 gab es unter den Gemeindemit-
gliedern 16 Bauernsöhne zu beklagen, die auf den Schlachtfeldern ihr 
Leben lassen mussten. Viele Bürger unseres Ortes glaubten, dass die 
Gefahren und die Not der einzelnen Menschen vorbei sei.
Die siegreichen Russen setzten sich in Wünsdorf und Kummersdorf/
Gut fest. Die russische Besatzungsmacht führte im Herbst 1953 ein 
großangelegtes Panzermanöver auf dem Truppenübungsplatz „Heide-
hof“ durch. Bei der Marschroute vom Bahnhof Baruth/Mark Richtung 
Jüterbog führte die Panzerstraße fälschlicherweise durch Schöbendorf. 
Dabei haben die vielen russischen Panzer vom Typ T 134 sämtliche 
Pfl astersteine (Feldsteine) der Dorfstraße aus der Befestigung gerissen 
und einige Bauwerke total zerstört.
Nach 1955 wurde von Seiten des Staates (DDR) die Bildung der LPG 
– landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft – (russischer Kolchos) 
in jeden Dorf vorran getrieben. Mit der Zwangskollektivierung der 
Landwirtschaft 1959/60 unserer Gemeinde durch die Arbeitsgruppen 
der Funktionäre, wurden die letzten Bauern mehr oder weniger ge-
nötigt in die LPG V. Parteitag Typ III in Schöbendorf einzutreten. Die 
sowjetische Armee hatte im Jahre 1983 den Brandschutz auf dem Trup-
penübungsplatz bei Schöbendorf absichtlich nicht beachtet und somit 
wurden ca. 1000 ha Kiefernwald vernichtet. Weitere Streiche von den 
Russen blieben nicht aus. Selbst in der Zeit, als die russische Militär-
macht aus Deutschland verabschiedet wurde, sorgten die Russen noch 
einmal für große Aufregung im Baruther Urstromtal. Am 31.01.1991 
um 14:26 Uhr kam es zum Absturz eines russischen Militärfl ugzeuges 
vom Typ MIG – 27 in unmittelbarer Nähe der Wohnsiedlung von Schö-
bendorf. Das neue Kommando lautete, Abmarsch in die Heimat!
Die vielen Zerstörungen und Plünderungen in Schöbendorf durch die 
verschiedensten Mächte, hielten unserer Dorfbevölkerung niemals da-
von ab, immer wieder ein neues und schönes Dorf mit ihren eigenen 
goldenen Händen aufzubauen. Viele ehemaligen Dorfbewohner wären 
für ihre geleistete Arbeit zu würdigen. Einen ehemaligen Freund des 
Sportes wollen wir namentlich erwähnen. Die immer wiederkehren-
den und zu lösenden Aufgaben in der Gemeinde, wurden von dem 
ehemaligen LPG Vorsitzenden und späteren Chef der Agrargesellschaft 
Baruth/Mark, Herrn Joachim Stengel zu jeder Zeit durch seine profes-
sionelle Unterstützung immer zum Erfolg geführt.

Eine große Freude für unsere Organisatorin der 600 Jahrfeier, Manuela 
Wolf, ist es dass die zahlreichen neuen Bürger von Schöbendorf sich 
vielseitig in die Vorbereitungen der Festlichkeiten einbringen. 

Das Thema für die anstehende 600 Jahrfeier 
am 27. August 2022 lautet:

„Der Zeitreisetrack 1422 bis 2022, 600 Jahre Schöbendorf 
im Baruther Urstromtal“

Schon heute ist zu sehen, wie nicht nur die Dorfbewohner, sondern 
auch unsere 16 Firmengründer die Vorbereitungen voll unterstützen.
Bereits heute werden von unseren Leuten alte Bilder, Schriften, Maschi-
nen, Gerätschaften und sonstiges Material gesichtet und instandgesetzt.
Selbst beim Herbstputz wurden einige Verbesserungen an Hof und 
Garten vorgenommen. Unser Ziel ist es, nur gepfl egte Grundstücke, 
Wege und Plätze unseren Gästen zu präsentieren. Über die weiteren 
Vorbereitungsarbeiten und Aktivitäten im Dorf werden wir im nächs-
ten Baruther Stadtblatt berichten.

Schöbendorf e. V.
gez. V. Kauert
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„Baruth/ Mark – Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene ge-
stalten“

Einladung zu dem Bürgerdialog 9
am 2. Februar 2022, 18.00-20.00 Uhr, Videokonferenz

NACHHALTIGE PERSPEKTIVEN

Prof. Klaus Overmeier, urban catalyst, Berlin, Baruth/Mark
„Nachhaltigkeit und Regionalplanung“

Peter Ilk, Bürgermeister Baruth/Mark
„Global Nachhaltige Kommune Baruth/Mark – eine Chance für den 
Standort“

Sehr geehrte Bürger/ innen,

An dieser Stelle möchte ich Ihnen noch ein gutes neues Jahr wünschen 
und freue mich auf viele gemeinsame, spannende und produktive Aktiv-
täten und Projekte zu Nachhaltigkeit und kommunaler Entwicklungs-
politik. In diesem Sinn wird auch in 2022 der Baruther Bürgerdialog 
bereits am 2.Februar weitergeführt, zu dem Herr Hannesschläger und 
ich Sie unter dem Titel „Nachhaltige Perspektiven“ einladen. Wir wer-
den mit Herrn Overmeier und Herrn Ilk diskutieren, welche zukunfts-
weisenden Chancen und Entwicklungspotentiale sich für Baruth/Mark 
durch eine kommunale Nachhaltigkeitsstrategie in den drei Dimensio-
nen Soziales, Umwelt und Wirtschaft eröffnen und wie diese in den 
nächsten Jahren für den Standort optimal genutzt werden können.

In dem Jahresrückblick der Dezemberausgabe des Stadtblattes hatte 
ich Ihnen bereits die vielfältigen Aktivitäten und Projekte der Global 
Nachhaltigen Kommune Baruth/Mark vorgestellt, welche nun weiter-
entwickelt und verstetigt werden sollen. Herr Overmeier wird aus der 
Praxis Projekte und Perspektiven aus der Regionalplanung vorstellen 
- verbunden mit der Fragestellung, wie diese für Baruth/Mark einen 
möglichen Weg aufzeigen, sich gerade mit den Themen zur Nachhaltig-
keit erfolgreich zu positionieren. Herr Ilk wird aus der Perspektive und 
Sicht der kommunalen Praxis heraus vorstellen, welche Chancen sich 
durch die weitere Entwicklung des nachhaltigen Wirtschaftsstandortes 
Baruth/Mark - verbunden mit der Herausforderung, die Sicherung der 
Ressourcen Wasser, Wald, Holz, Boden vor Ort für die Zukunft zu ge-
stalten - bieten.

Die Veranstaltung wird als Videokonferenz stattfi nden und Sie erhalten 
bei Interesse an der Teilnahme die Einwahldaten per E-Mail. Ihre In-
teressenbekundung mailen Sie bitte an wittke@stadt-baruth-mark.de.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Videokonferenz,

Ihr 
Reinhard Hannesschläger, Moderator
Karsten Wittke, Koordinator kommunaler Entwicklungspolitik

Mit Audioguides fürs Smartphone können sich Besuchende auf 
eigene Faust auf Spurensuche begeben und Industriekultur in 
Hörgeschichten erleben.

Senftenberg und Glashütte, 16. Dezember 2021 – Stillgelegte Fabri-
ken, durchdachte Arbeitersiedlungen, verlassene Tagebaue: Jede Stätte 
der Industriekultur hat spannende Geschichten zu erzählen. Von genia-
len Erfi ndungen, kühnem Unternehmertum, harter Arbeit und vielem 
mehr. So auch in Brandenburg, wo es besonders viele sehenswerte 
Orte zum Thema gibt. Ein Teil dieser Geschichten erscheint nun unter 
dem Motto „Industrielle Utopien – einst und jetzt“ erstmals als Audio-
guide für das Smartphone. 
Der Guide in der Hearonymus-App lässt sich laden, indem der Link 
https://direct.hearonymus.com/guide/1082 gedrückt oder direkt auf 
dem Smartphone geöffnet oder über einen QR-Code „Gesamtguide“ 
gescannt wird. 

Das Projekt wurde über Kulturland Brandenburg 2021 „Zukunft der 
Vergangenheit“ gefördert.

Den Anfang machen sechs Standorte des Touristischen Netzwerks 
Industriekultur in Brandenburg. Kulturland Brandenburg unterstützte 
die Produktion im Rahmen des aktuellen Themenjahrs „Zukunft der 
Vergangenheit – Industriekultur in Bewegung“. Die Audioguides sind 
über die kostenfreie App „Hearonymus“ abrufbar. Das Museumsdorf 
Baruther Glashütte ist mit fünf weiteren Standorten dabei.

Museumsdorf Baruther Glashütte: Lampenschirme und Thermosfl a-
schen https://direct.hearonymus.com/guide/1071

Lampenschirme aus Brandenburg für die Lichtstadt Berlin und die licht-
hungrige Welt: Als das Petroleum und das elektrische Licht im 19. Jahr-
hunderts die Welt neu beleuchteten, spielte Milchglas aus der Baruther 
Glashütte eine entscheidende Rolle. Doch die Geschichte des Stand-
orts reicht wesentlich weiter zurück. Bereits 1716 unterzeichnete Graf 
Friedrich Sigismund zu Solms-Baruth den Vertrag zum Bau einer Glas-
hütte. Sand als Rohstoff und Holz zur Feuerung der Glasöfen waren 
ausreichend vorhanden. Aber erst dank des Berliner Glashungers im 
19. Jahrhundert gelang der Durchbruch. Die Baruther Glashütte wurde 
größter Glaserzeuger in Brandenburg. Auch eine weltbekannte Erfi n-
dung ist mit dem Ort verknüpft. 1903 schuf der aus Glashütte stam-
mende Glasmachersohn Reinhold Burger in Berlin die Thermoskanne. 
Heute knüpfen Kunsthandwerker und Händlerinnen im Museumsdorf 
Baruther Glashütte an die Tradition der Glasmacherei an. 

Der Audioguide zum Museumsdorf erzählt in sechs Kapiteln aus der 
schillernde Geschichte des Fabrikorts. Dabei kommt sogar Reinhold 
Burger, Erfi nder der Thermosfl asche, in historischen Tondokumenten 
zu Wort. Die Besonderheit des heutigen Museumsdorfes erläutert Mu-
seumsleiter Georg Goes in einem Hörstück.

In der Freizeit in die Fabrik!

Mehr Infos über Industriekultur als Ausfl ugsziel für die ganze Familie 
fi nden Sie im Netz unter www.industriekultur-brandenburg.de <http://
www.industriekultur-brandenburg.de/>  

Und jetzt neu auch auf Facebook: Industriekultur Brandenburg 
<https://www.facebook.com/IndustriekulturBrandenburg> 

Besondere Rad- und Wandertouren für einen Tag, bieten unsere Ent-
deckertouren <https://www.reiseland-brandenburg.de/entdecktin-
dustriekultur>  zu Brandenburgs Industriegeschichte.
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Unser wöchentliches Angebot

Montag         Selbsthilfegruppe Gesundheit
                    von 10.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag       Gymnastik
 1. Gruppe von 09 – 10 Uhr
 2. Gruppe von 10 – 11 Uhr                                
Mittwoch      Handarbeit
                   jede gerade Woche
 von 13–16 Uhr     
Donnerstag    Karten spielen (Rommee, Skat)
                    von 12.00 – 16.00 Uhr

Alle Gruppen haben noch Plätze frei und freuen sich über jeden, der 
neu dazukommt. Bei Interesse bitte zu den entsprechenden Zeiten im 
AWO Freizeittreff, E.-Thälmann-Platz nachfagen.

NEUES AUS DER ALTEN SCHULE BARUTH

Liebe Barutherinnen und Baruther,

im Sommer 2021 wurden die neuen Projekträume des BRIK e.V. in der 
Alten Schule der Baruther Öffentlichkeit vorgestellt und eröffnet. In 
der Septemberausgabe des Stadtblattes hatten wir darüber berichtet.
BRIK steht für „Baruther Raum für Innovationskultur e.V.“. In der Alten 
Schule setzt sich der Verein für Themen ein, die das Leben auf dem 
Land bewegen. Neben der Förderung von Kunst, Kultur und kultureller 
Bildung geht es auch um neue Formen der Arbeit und Digitalisierung, 
um Demokratie und Nachhaltigkeit im ländlichen Raum.

Konkret ist der BRIK mit einem Angebot für vier temporäre Arbeits-
plätze im 1. Baruther Coworking Raum und dem „Klassenzimmer“ – 
einem weiteren Raum für Veranstaltungen und Workshops – gestartet. 
Damit sind die neuen Arbeitswelten auch in Baruth angekommen und 
bieten mit dem Coworking-Projektraum gerade in Corona Zeiten eine 
Alternative zum Homeoffi ce. Auch wenn Coworking für Baruth/M erst 
einmal ein neues Angebot ist, stoßen die Räume bei ersten Nutzerin-
nen und Nutzern auf großes Interesse. 

Fabian B. arbeitet als Arzt im neuen Gesundheitszentrrum in Baruth. Er 
nutzt den Coworking, um seine Büroarbeit zu erledigen: 
„Ich komme regelmäßig in den Coworking-Raum in der Alten Schule. 
Die Atmosphäre ist sehr angenehm und entspannt. Toll, dass es das 
Angebot gibt!“

Toni, 25, studiert in Weimar Architektur und konnte wegen eines Co-
ronafalls nach den Feiertagen nicht in ihre Wohngemeinschaft zurück-
kehren. Sie verlängerte ihren Besuch bei Freunden in Baruth und war 
in der ersten Januarwoche zu Gast im BRIK:
„Das Coworking in der Alten Schule ist super. Hier gibt es vielmehr 
Platz als zu Hause. In der Küche haben wir mittags zusammen einen 
Snack gemacht und zwischen meinen Online-Vorlesungen gab´s einen 
wunderbaren Spaziergang durchs Urstromtal.“

Das benachbarte „Klassenzimmer“ wurde in den vergangenen Mona-
ten für Treffen der Koordinierungsstelle „Partnerschaft für Demokra-
tie“ Teltow-Fläming und für einen Workshop eines Kulturvereins ge-
nutzt.
Wenn Sie auch Raum für einen temporären Arbeitsplatz, ein Vereins-
treffen oder für einen Workshop suchen, melden Sie sich gerne unter 
www.brik.land/co-working/.
Wir freuen uns auf Sie und ein spannendes 2022!

Ihr BRIK Team

Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr leben!
Ilse Unger  15.01.1051 71 Jahre
Wilfried Höhnicke  22.01.1936 86 Jahre
Peter Ilk   26.01.1964 58 Jahre
Rosemarie Richter  28.01.1943 79 Jahre
Joachim Schaele  29.01.1953 69 Jahre
Gertrud Piesnack  31.01.1935 87 Jahre
Dieter Hahn  15.02.1935 87 Jahre

Ein neues Reisejahr hat begonnen

Ich möchte gleich zum Jahresbeginn 2022 die Gelegenheit nutzen und 
Informationen zu geplanten Tagesfahrten geben.
Wer Interesse hat, Land und Leute kennen zu lernen oder einfach 
nur mal raus will, darf sich angesprochen fühlen und mitkommen.

Am Montag, den 07.03.2022 wollen wir mit einer Frauentags-
veranstaltung in Templin in das neue Reisejahr starten.
Im Preis von 68,- € sind die Busfahrt, Begrüßung aller Frauen mit einer 
Rose, Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Musik und Tanz, sowie einem 
Programmteil mit dem Stargast „Patrick Lindner“ enthalten.
Wer Interesse an diesem Angebot hat, sollte sich umgehend bei mir 
melden. Das Busunternehmen hält uns bis Mitte Februar 20 Plätze frei 
(18.02.).

Am Samstag, den 07.05.2022 geht es nach Hamburg.
Hier wird der Hafengeburtstag gefeiert. Uns stehen 9 h Aufenthalt zur 
freien Verfügung und es geht erst nach dem Höhenfeuerwerk zurück 
in die Heimat.

Am Samstag, den 23.07.2022 bieten wir Rheinsberg an.
Hier sind im Preis von 75,- € die Busfahrt, eine 3 stündige Schifffahrt mit 
Mittagessen, 1,5 h Freizeit in Rheinsberg und ein Kaffeegedeck enthalten.

Am Mittwoch, den 24.08.2022 einen Besuch der Landesgarten-
schau in Beelitz an.
Hier sind im Reisepreis von 49,- € die Busfahrt, sowie der Eintritt zur 
LaGa enthalten. Der Tag steht bis zur Rückfahrt zur freien Verfügung.

Am Dienstag, den 06.12.2022 geht es nach Garitz zu einer 
Weihnachtsveranstaltung.
Hier sind im Preis von 65,- € die Busfahrt, Entenessen & Dessert, ein 
weihnachtliches Kaffeegedeck, der Programmteil „Schäfers Weihnacht“, 
sowie einem Unterhaltungsteil mit den „Rolandspatzen“ enthalten.

Diese Fahrten werden vom RCB (Reiseclub Berlin-Brandenburg), bzw. 
von Riese- und Palmreisen angeboten und ich konnte für alle 5 Fahrten 
je 20 Plätze auf Option reservieren.

Also wer Interesse hat, nicht lange überlegen, sondern einfach anrufen 
und anmelden:  unter:     033704/ 66319   bzw.   0176 21 81 98 35
                      
Ich freue mich auf Eure Anmeldungen

Angelika Mathyschik 
(Vorsitzende des AWO OV Baruth/Mark)

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V.

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth/Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704 / 66 319 bzw. 

0176/ 21 81 98 35
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Ein fröhliches Hallo an alle Baruther Bürger

Ich möchte heute und hier mal etwas los werden. Etwas, das mir schon 
lange unter den Nägeln brennt.            

ES IST UNSER FRAUENBERG.

Eigentlich ein schönes Fleckchen Erde, aber in die Jahre gekommen 
und schon sehr lange ziemlich ungepfl egt.
Mich beschäftigt schon seit Jahren die Frage, können wir als Bürger da 
nicht etwas machen? Können wir Bürger uns nicht einfach mal aufrap-
peln und mit Säge, Harke, Laubkratzer usw. gemeinsam dem Frauen-
berg ein schöneres Angesicht geben?
Ich würde es einfach super fi nden, wenn es in unserem Städtchen Ein-
wohner gibt, die genauso denken wie ich und auch bereit wären, einen 
Tag ihrer kostbaren Freizeit zum Frühjahrsputz auf dem Frauenberg 
zu opfern.
Sollte ich mit meiner Idee auf offene Ohren stoßen und sich Mitstreiter 
fi nden, dann meldet Euch einfach bei mir.
                                                       
Angelika Mathyschik
Tel.      0176 21 81 98 35

Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
aktuell auch immer auf unserer 

Homepage www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 23.01.  3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 30.01.  Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 6.02.  4. Sonntag vor der Passionszeit
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 10.02.
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark
  Frauenkreis Kirche St. Sebastian 

Sonntag 13.02. Sexagesimä
09.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland, Ev. Gemeindehaus
  Radeland, Gemeindehaus 

Sonntag 20.02. Septuagesimä
09.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sa. 12.02.2022 - 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr 
Treffen Konfi rmanden und Vorkonfi rmanden - Kirche Baruth
Konfi rmationsunterricht mittwochs 16.45 Uhr - Kirche Baruth 
Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr Fürstenloge – Kirche Baruth
Christenlehre mittwochs 15.45 Uhr Fürstenloge - Kirche Paplitz

Gottesdienste fi nden, wenn möglich in der Kirche statt, 
unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen.

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, 
Tel. 033704 66304

Aktuelles aus dem Umkreis
Jehovas Zeugen

Jehovas Zeugen führen bereits seit März 2020 pandemiebedingt keine 
Präsenzgottesdienste mehr durch und haben weltweit konsequent auf 
digitale Wege umgestellt. Dadurch versuchen sie weiterhin, ihre Ge-
sundheit sowie die ihres Umfelds so gut es geht zu schützen.
Die Gottesdienste der Glaubensgemeinde fi nden aktuell nur per Vi-
deokonferenz statt oder man hört per Telefon zu. Jeder ist herzlich 
eingeladen, dabei zu sein. Hinweise zur Teilnahme erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 03546/220255

jeden Mittwoch, 19:00 Uhr
In dieser Zusammenkunft steht das gemeinsame Lernen aus der Bibel 
im Vordergrund. Durch kurze Videos wird dies lebendig.
Schätze aus Gottes Wort – Uns im Dienst verbessern – Unser Leben 
als Christ
Das Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet.
z.B.: 26.01. 2022   unter anderem ein Kurzvortrag 
Wann ist eine Familie eine richtige Familie?
       
jeden Sonntag, 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag,
z.B.: 13.02. 2022   Wessen Führung kann man vertrauen? 
anschließend fi ndet eine Bibelbetrachtung anhand eines aktuellen 
Wachtturm-Artikels statt

KONTAKT & INFORMATIONEN
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org
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